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V on der Fußgänger-
zone sind es nur 
ein paar Schritte 
bis zu dem En-

semble aus denkmalgeschützten 
Häusern und Neubauten, das 
als „Museum Bünde“ drei ein-
zelne Ausstellungshäuser unter 
einem Dach vereint: das Deut-
sche Tabak- und Zigarrenmu-
seum, das Dobergmuseum als 
Geologisches Museum Ostwest-
falen-Lippe und ein Heimatmu-
seum. Während die ersten bei-
den Ausstellungshäuser für 
jedermann ihre Türe öffnen, ist 
das Heimatmuseum nur wäh-

rend Gruppenführungen zu-
gänglich.

Deutsches Tabak- und Zi-
garrenmuseum Das Flagg-
schiff der Museumsinsel ist 
das traditionsreiche Deutsche 
Tabak- und Zigarrenmuseum, 
das bereits 1937 gegründet 
wurde. Anfang des 20. Jahrhun-
derts war ein Großteil der 
Bünder Bevölkerung in der 
Zigarrenindustrie beschäftigt, 
damals galt Bünde als die 
„Zigarrenstadt“ Deutschlands.
In der vor fünf Jahren neu eröff-
neten Tabak-Dauerausstellung 

geben 2230 Exponate und 31 
Medienstationen Einblick in die 
Welt des Tabaks und des Ta-
bakkonsums. Die Ausstellung 
ist in vier Abteilungen geglie-
dert: Allgemeine Kulturge-
schichte des Tabaks, der Ta
bakanbau in Deutschland, die 
Geschichte der Zigarrenindus
trie im Minden-Ravensberger 
Land sowie Rauchen und Ge-
sundheit. 
Das Museumsteam zeigt bei-
spielsweise bei Mitmach-Füh-
rungen für Schulklassen, wel-
ches Bild die Kolonialmächte 
vom „primitiven Wilden“ pro-
pagierten, um somit ihre Kolo-
nisation zu rechtfertigen. Dem-
gegenüber stand das ebenfalls 
in der damaligen Epoche vor-
handene, verklärende Bild des 
„edlen Wilden“. Beide Zerrbil-
der wurden in der Tabakwer-
bung eingesetzt.

Dobergmuseum Im Tief
geschoss des benachbarten 
Dobergmuseums ist die geolo-

gische Dauerausstellung „Expe-
dition Doberg“. Sie präsentiert 
auf etwa 550 Quadratmetern 
knapp 1000 Exponate, mit 
deren Hilfe sich die Besucher 
selbstständig in die faszinie-
rende Welt der regionalen Erd-
geschichte einarbeiten können.
Das Besondere am Dobergmu-
seum sind die teilweise 30 Mil-
lionen Jahre alten Exponate aus 
dem Oligozän-Erdzeitalter. Da-
mals war ungefähr dort, wo 
heute Bünde liegt, die Küste 
eines subtropischen Meeres. In 
den Küstengewässern lebten 
nicht nur große Tiere wie Haie, 
Seekühe und Zahnwale, son-
dern auf dem Meeresgrund 
auch zahlreiche kleinere Lebe-
wesen wie Seeigel, Armfüßer, 
Muscheln und Krebse. Als ver-
steinerte Zeitzeugen wurden sie 
im Mergel eines unscheinbaren 
Bünder Hügels mit Namen 
Doberg überliefert.
Ein Teil dieser Gesteinsschich-
ten entstand während eines 
Zeitraumes, der die wissen-
schaft l iche Bezeichnung 
„Chatt“ trägt. Die während des 
Chatt abgelagerten Schichten 
sind am Doberg besonders gut 
und vollständig erhalten. Daher 
ist der Doberg weltweit einer 
von wenigen geologischen Re-
ferenzpunkten für diesen Zeit-
abschnitt.  ■

Museumsinsel 
mitten in der City
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Museum Bünde
Fünfhausenstraße 8 – 12
32257 Bünde 
www.museum.buende.de

KONTAKT

Mehr als 3300 Exponate in drei Museen: Die ostwestfälische Stadt Bünde mit ihren knapp 
45 000 Einwohnern kann Besucher mit einer sehenswerten Besonderheit überraschen. 
Mitten in der Stadt lädt eine Museumsinsel zum Entdecken, Schauen und Verweilen ein. 

AKTION SCHON MAL DA GEWESEN?

http://www.museum.buende.de
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*Na+/Glucose 75 / 75 mmol/l, Osmolarität 245 mOsml/l, Quelle: http://apps.who.int/medicinedocs/en/d/Js4950e/2.4.html
Saltadol® Glucose-Elektrolyt-Mischung. Zur Diätetischen Behandlung von Flüssigkeitsmangel (Dehydration) bei Durchfallerkrankungen. Diätetisches Lebensmittel für besondere 
medizinische Zwecke (Ergänzende bilanzierte Diät). Einnahmehinweise: Nur unter ärztlicher Aufsicht verwenden. Nicht bei schweren Durchfällen anwenden, die länger als drei 
Tage dauern. Enthält eine Phenylalaninquelle. Aristo Pharma, Wallenroder Str. 8 – 10, 13435 Berlin.

• Erste Notfallmaßnahme: 
 Wasser- und Elektrolytausgleich

• Verbessert rasch das Allgemeinbefi nden

• Für Säuglinge, Kinder und Erwachsene

Flüssigkeitsverlust 
bei akuten Durchfällen 
ausgleichen

Einzige Elektrolytmischung 
 in 1:1 WHO-Formulierung*
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